
        
 

 
Liebe Geschwister und Freunde des Evangeliumszentrums München, 
  
Trotz unserem Wunsch nach Normalität sehen wir uns als Teil der Gesamtgesellschaft und erkennen 
als Evangeliumszentrum die notwendigen Maßnahmen zur Eindämmung des Virus an und unterstüt-
zen diese.  Wir suchen nach Möglichkeiten und medizinisch verantwortbaren Wegen, die Gemein-
schaft und spirituellen Bedürfnisse im Rahmen der gesetzlich erlaubten Maßnahmen zu pflegen. 
 
Um möglichst vielen Menschen den Besuch der Gottesdienste ohne Anmeldung und mit möglichst 
großer Sicherheit zu ermöglichen, haben wir uns für die Einführung der 3G – Regel entschieden. 
Weiterhin gilt es, die AHA-L-Regeln einzuhalten: Abstand halten – Hygiene beachten (richtiges 
Husten, Niesen und gründliches Händewaschen) – ab einem Alter von 6 Jahren im Alltag eine 
medizinische oder FFP2- Maske tragen – und sehr oft Lüften! Das CO2-Meßgerät in der Mitte des 
Saals dient als Hilfestellung. 
 

Zudem haben wir ein Hygienekonzept aufgestellt und bitten euch, es einzuhalten. 
 
Danke für Euer Verständnis und Mitwirken! 
 

Infektionsschutz-Konzept mit 3G-Regeln V6 
Gültig ab 03.10.2021 

Evangeliumszentrum, Ingolstädter Straße 43, 80807 München 
 
Verantwortung: 
Die Verantwortung für den Erlass und die Steuerung von Schutzmaßnahmen im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus in der Gemeinde trägt das Leitungsteam vertreten durch Salvatore Manno, 
salvatore.manno@evangeliumszentrum.de, Tel. 089-3227083, und delegiert diese Verantwortung an 
die diensthabenden Ordner und MitarbeiterInnen. 
 

Maßnahmen in den Räumlichkeiten 
 
Alle Personen dürfen das Haus des Evangeliumszentrums betreten, wenn:  

• sie die 3G- Regel erfüllen und nachweisen können, genesen bzw. geimpft 
zu sein oder einen aktuellen gültigen Test nachweisen können. 

• sie keinerlei Symptome einer Erkältung und/oder eines Verdachts auf eine 
Infektion mit Covid-19 aufweisen, 

• sie nicht von einer Quarantänepflicht betroffen sind. 

Solange wir die Kapazität haben, besteht die Möglichkeit, sich im Keller vor dem Gottesdienst gegen 
eine Gebühr von 2€ testen zu lassen. Seid bitte mindestens 30 Minuten vor dem Gottesdienstbeginn 
da, damit ausreichend Zeit für den Test und die Auswertung bleibt. Alle an dem jeweiligen Tag 
diensthabenden Mitarbeiter können sich vor dem Gottesdienstraum kostenfrei 15-30 Minuten vor 
Dienstbeginn testen lassen. 

 
Erhält der BesucherIn oder MitarbeiterIn im Evangeliumszentrum ein positives Ergebnis 
in einem selbst durchgeführten Test auf SARS-CoV-2 (Selbsttest), sollte sich die be-
troffene Person sofort absondern, das heißt, alle Kontakte so weit wie möglich reduzie-
ren, und umgehend einen PCR-Test absolvieren. 
 

mailto:salvatore.manno@evangeliumszentrum.de


Im Fall eines innerhalb einer Woche nachträglich positiven Tests, bitten wir um sofortige Rückmel-
dung an das Büro (an Mirjam oder Salvatore) 
 

• Es besteht grundsätzlich für alle Personen ab 6 Jahren die Pflicht eine medizinische oder 
FFP2- Maske vom Betreten bis zum Verlassen des Gebäudes zu tragen.  

• Ein Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Personen wird empfohlen.  
• Mitsingen und am Platz stehen ist ohne Maske erlaubt, wenn der Abstand von 1,5 m zum 

nächsten Hausstand gewährleistet ist, ansonsten muss die Maske ordentlich getragen 
werden.  

• Die Liveübertragung der Gottesdienste wird weiter fortgeführt. Daher ist auf und drei Meter 
um die Bühne herum auf Kameras zu achten. 

• Im Saal stehen die Stühle mit dem Mindestabstand von 1,5 m nach vorne und hinten 
(Markierungen). 1,5 m Abstand zwischen Sitznachbarn verschiedener Haushalte wird 
außerdem durch das nicht- Besetzen von 3 Stühlen dazwischen erreicht. Personen, die im 
selben Haushalt leben, müssen zusammensitzen.  

• Der Eingang zum Gottesdienstsaal ist wie gewöhnlich durch den Haupteingang. Dort stehen 
Desinfektionsspender zur Verfügung. 
Nach Prüfung der 3G- Regeln durch einen Ordner wird Einlass gewährt. 

• Der Ordnerdienst wird auf die Einhaltung dieser Maßnahmen genau achten. Wir bitten ihre 
Anweisungen zu befolgen! 

• Es wird regelmäßig gelüftet, vor dem Beginn und sofort am Ende des Gottesdienstes sowie 
bei Bedarf auch während des Gottesdienstes. Es wird auch bei niedrigen Außentemperaturen 
gelüftet bzw. werden die Fenster offengelassen!   

• Während dem Gottesdienst im Saal dürfen SängerInnen auf der Bühne ohne Maske singen. 
• Der Abstand der Musikgruppe zu den Besuchern beträgt mindestens drei Meter und 

untereinander ein Meter. 
• Mikrofone sind nach Möglichkeit nur von einer Person zu verwenden. Sollten mehrere 

Personen das Mikrofon verwenden, dann wird nach jeder Benutzung ein neuer Popschutz auf 
das Mikrofon aufgezogen. Die Person, die diesen Wechsel vornimmt, desinfiziert sich nach 
dem Wechsel die Hände. 

• Beim Abendmahl kommen Einzelbecher zur Anwendung. Das zuvor mit Einmal- 
Handschuhen geschnittene Brot wird den Teilnehmenden mit einer Greifzange in die Hand 
gegeben oder am Tisch abgelegt und jeder kann es nacheinander, mit gefordertem Abstand, 
abholen. 

• Momentan wird ein möglichst sicherer Kindergottesdienst im Rahmen des Konzepts 
angeboten. Es gelten für das Kinderprogramm die gleichen Abstandsregeln und 
Hygienemaßnahmen wie für den Gottesdienst. Der Abstand ist mit Markierungen am Boden 
gekennzeichnet.  

• Dem Wunsch nach Seelsorge und Segnung innerhalb des Gottesdienstes wird nur unter den 
oben genannten Schutzmaßnahmen nachgekommen. Menschenansammlungen sind zu 
vermeiden. Nach dem Gottesdienst dürfen die BesucherInnen mit Maske Gemeinschaft und 
Gebet genießen. Auf Händeschütteln sollte verzichtet werden. 

• Nach dem Gottesdienst werden die Toiletten gereinigt, die benutzten Räume sauber 
hinterlassen-, sowie der Müll in der Mülltonne entsorgt. Details zur Reinigung können dem 
Hygiene Konzept entnommen werden. 

 
• Für Treffen während der Woche in den Räumlichkeiten gilt: 

Die Verantwortlichen haben die Pflicht, Ihr Treffen im Kalender einzutragen und darauf zu 
achten, dass die 3G Regeln sowie die „AHA-L“- Maßnahmen eingehalten werden oder für 
Kleingruppen die Anmeldung und Teilnehmerliste sorgfältig geführt werden. 
Am Ende der Veranstaltung sollen die benutzten Räume sauber hinterlassen-, sowie der Müll 
in der Mülltonne entsorgt werden. 
 

Das Leitungsteam des Evangeliumszentrum e.V. 


